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Badische Chronik.
du Heidellberg , 8 . Juli . Hier ist eine „Köhlengenossenlschaft"

zum Zweck gemeinsamen Bezuges von Steinkohlen zu erträglichen
Preisen in 'der BKdung begriffen . Es ist Aussicht vorhanden , baß
der Platz zu dem zu erstelleiiden Kohlenlager von der Stadt zur
Verfügung gestellt wird .

a Baden -Baden , 8 . Juli . Auf der Wies « vor dem Konvrr -
sationshauS veranstaltete heute Abmd unser Städtisches Kur -Komitee
zur Vorfeier des Geburtstages S . K . H . deS ErbgrotzherzogS Friedrich
ein großes Feuerwerk, verbunden mit Illumination des KonversatiouS-
hauses und der Umgebung . Der Arrangeur desselben , Herr Kunstfcuer-
werker Hermann Weiffenbach aus Mllnchm, bot in sieben Fronten ein
glänzendes pyrotechnisches Schauspiel , welches lebhaften Beifall fand , der
seinen Höhepunkt erreicht « , als in der letzten Nummer das Großh . bad.
Wappen mit den Jnititalen Ihrer Königlichen Hoheiten des Evbgroß-
herzogs und der Erbgroßherzogin , umkränzt von Eichenlaub, sichtbar
wukde. Bor und nach dem Feuerwerk konzertirte das Städt . Kur -Orchester .
Zu der festlichen Veranstaltung hatte sich von hier sowohl wir von aus¬
wärts « in zahlreiches Publikum eingefunden, welches dem glänzenden
Schauspiel mit großem Interesse folgte.

•+■ Staufen , 8. Juki . In einem Artikel in Nr . 156 der „Bad .
Presse"

, d . d . Freiburg , 6 Juli , nahm ein alter Belchenfreund Ver¬
anlassung , a«knüpfend M «den Nachruf in den „Monatsblättern des
Bad . Schwarzwaldvereins " des s Mibelchenwirths zu gedenkm . —
Es muß Jeden , der den alten Belchenwirth kannte , heute noch mit
Aerger erfiillen , baß die Machenschaften gewisser Kreise der Grund
waren , daß dieser beliebte und bei allen Belchenbesuchern in 'hohem
Ansrhen stehende Belcheniwirth Spörndle den Belchen verließ , um sich
in Staufen ein neues . Heim zu gründen . Es wurde dem Schreibkr
dieser Zeilen versichert, baß Spörndle noch kurz vor seinem Tobe dir
Absicht hatte , die ganze Sache dom Urkheil der Oeffentlichkeit preis¬
zugeben. Leider verhinderte die schwere Erkrankung die Ausführung
des Planes . — Mögen diese Zeilen den Angehörigen des

'
alten

Brlchenvaters ein Trost sein , daß es Leute genug giebt , welche das
damalige Vorkowmniß in gerechter Weise beurtheilen und dom Ver¬
storbenen auch über das Grab hinaus ihre Sympathie bewahren .

tra Vom Oberland , 8 . Juli . Mit Rücksicht aus die beabsichtigten
Abänderungen des Moßdurchlasses in dem Wehre für die Krastüber -
tratzungswerke Rheinfolden ist durch Erlaß Gr . Ministeriums des
Innern vom 28 . Juni 1900 zur Verhütung von Unglückssällen , der
Verkehr vonSchiffen und Flößen auf der badischen Hälfte des Rheins
zwischen Beuggen und dem unteren Ende des Untorwasserkanals der
Kraftübertragungswerke Rheinfeldm bis zum 1 . Dezember 1900
Mtersagt worden .

X Herdtvange « (Linzgau ) , 8 . Juli . Letzten Montag wurde
dahier Herr Pfarrderweser Huimmel vorher in Karlsruhe , als
Pfarrer irwestirt . Zwanzig geistl. Herren ans Nah und Fern nahmen
an der Feier theil . Dieselbe wurde von Monsignore Hoflaplan
Martin aus Heiligenberg , der die Feftpredigt hielt , vorgenommen .
Während des Festes liefen zahlreiche Glückwünsche ein . Auch der
Patronatsherr , Se . Großh . Hoheit Prinz Max beehrte den Nsu -
investirten mit einem Telegramm aus Gmunden . Wir wünschen
idem Herrn Pfarrer viel Mück !

* Ueberlingen , 8 . Juli . Heute Bormittdg fanden die vor
Kurzem auf der Bahnstrecke bei Uhldingen auSgebrochenen Unruhen
ihr gerichtliches Nachspiel. ES hatten stch 6 Italiener wegen Der -
gehenS gegen § 153 der Gewerbeordnung zu verantworten . Das
Urkheil lautete gegen 4 derselben auf 4 Monate , gegen einen auf 6
Monate und einen, dessen jugendlicher Wer m Betracht gezogen
wurde , auf 4 Wochen GefAngniß . <Äeb .

Personalnachrichten
aus dem Bereich des Großh . Gendarmerie -Korps .

In den Ruhestand versetzt :
die Gendarmen:

M o r a t h, Konrad, Greiser , Leo und Hollerbach , Andreas .

Ans - er Residenz .
Karlsruhe . 9 . Juli .

----- S . K. H . dev Erbgrotzherzog Friedrich vollendet heute
sein 43. Lebensjahr . Fern der Heimath , aber inmitten des ge-
sammten Familimkreffes , der sich zur BermähluNgseier seines
Vetters , des Prinzen Maximilian im schönen Gmunden zu-
sansmengffunden 'hat , begeht Ärbgroßherzog Friedrich seinen
hvutigm Geburtstag . Wer auch aus dem badischen Lande werden
heute viel herzliche Grüße , Glück - und Segenswünsche zju dem Erben
der Krone 'herüberzichen , der 'stets so pflichttreu seines hohen mili¬
tärischen Amtes waltet uNd sich so früh di« Liebe d«S badischen
Volkes zu erwerben gewußt hat .

== Zur Vermähluugsfeier 'des Prinzen Max von Baden und
der Prinzessin Marie Luise , Herzogin von Braunschweig -Lündburg ,
werden die Damen der Karlsruher Hofgesellschaft 'der hohen Braut ,
resp . Gemahlin zwei kosibare Leuger -Vasen mit einem Widmungs¬
gedicht I . E . Frau Mberta v . Frehdorf ' s als Gabe überreichen . Bei
dem Einzug 'des prinzlichen Mares in Karlsruhe wird u. a . der
angesehene Vereinder Bad « ner in Berlin , dessen Ehren¬
präsident Prinz Max ist , durch eine Deputation von 20 Mitgliedern
mit Fahne unter Führung des Vorsitzenden, Herrn Emil Faller ,
vertretm sein.

» Neue Postkarte « . Zur Vermählungsseier Sr .
Großh . Hoheit des Prinzen Maximilian von Baden mit Ihrer Kgl .
Hoheit der Prinzessin Maria Luise von Braunschweig -Lüneburg
hat die Großh . Höf - Kunstarfftialt für Ächtdruck I . Schober hier zweie ftg ausgesührte PoWarten ausgegeben , die eine mit dem großen

nzwappen des Prinzrupavres , die zweite mit den Por 'trarts der
hohen Neuvermählten und dem kleineren Alltangwappen . Die Ent¬
würfe sind von dem bekannten Heraldiker Karl Freiherr von Neuen -
siein hier. Die Ausführung , durch genannte Firma , in Lichtdruck
ist eine tadellose.

+ Reichskassenscheine . Das Gr . Finanzministerium hat zu¬
folge einer Mittheilung des Rvichsfchatzamts , wonach die Reichs¬
kassenscheine von 1882 zu 50 Mark emgezogen und durch gleiche
Schelm neuerer Ausgabe von 1899 ersetzt werden , angeordnet , daß
die Grohh .Fincmz- uttdHaiUpisteueräMter künftighin nicht nur di« bei
ihnen eingehenden alten Relchskassenscheine von 1882 zu 50 Mark
nicht wieder auszugoben , sondern sie von Zeit zu Zeit als Lieferung
an Gr . Generalsiaatskasse rinzusenden haben .

X Kirchenchor St . Stefan . Um letzten Freitag , Abends 8 Uhr,
hat im Probelokal des kath . Kirchenchors St . Stefan die konstituirende
Versammlung des neuen Kirchenmusik -Vereins stattgefunden. Bekannt¬
lich hat sich der alte Gageurffche K . M . -Verem aufgelöst und an Stelle
desselben ist nun der neu« Verein unter der musikalischen Leitung der
Herrn MusiklehrersSteinhart getreten . In der Versammlung , die zahl¬
reich besucht war , konnte die erfreuliche Mittheilung gemacht werden, 'daß
der jung« Verein bereits 93 ausübende und gegen 380 passive Mitglieder
zählt. Den Vorsitz in der Versammlung führte der Htrr Pfarrverweser
Layer. Die Geschäft«, namentlich die Statutenberathung , wickelten sich
glatt ab . Der Verein hat sich an den Diözesan-Eäzilienverein ange-
glicdert und sich dadurch von voruenherein «inen festen Stützpunkt ge¬
schaffen. Präs «» nach den Statut « ist der jeweilig« Pfarrer oder dessen
Stellvertreter . Die andere » Vorstandsmitglieder sind zu wähle«. Aus

der Wahl gingen einstimmig hervor: MS Schriftführer : Herr Obrr -Post-
kaffenkassterer Dr . Kemps , als Rechner : Herr Buchhändler Reuter , al*
Beisitzer : Herr Notar Bender. Der Jahresbeitrag der passiven Mt «
glieder beträgt. 8 Mark. Die ausübenden Mitglieder haben keinen Bei¬
trag zu leisten. Unter der tüchtigen und rührigen Direktion des Herrn
Sternhart ist es dem Kirchcnchor m kurzer Zeit gelungen all die großen
Schwierigkeiten, die stch ihm am Anfang« in den Weg stellten , zu über¬
winden. Warm« Auffassung, Präzision und Reinheit zeichnen den Chor
bei den Kirchengesänge « vortrefflich aus . Wie wir vernehmen, hat sich
der Chor zur Aufgabe gestellt , die schönsten Messen und die gediegenste »
sonstigen Kirchenlieder nacheinander rinzustudieren. Es «wäre dabei sehr
zu wünschen , wenn di« Bestrebungen des KirchenmusikvereinS , der in
erster Linie zur Verherrlichung d«S Gottesdiensteswieder neu erstanden ist,
noch durch zahlreichen Beitritt unterstützt weiden würden. Anmeldungen
nehmen der Chormeister , Herr Steinhart , sowie säinwtliche Vorstands¬
mitglieder entgegen .

§ Ei « ungemüthlicher Geschäftsverkehr . Am 2. b. MtS . in
später Abendstunde kam ein Reffender auS Mainz und dort wohn¬
haft zu einem Kunden in der Scherrftraße und wollte für feine
Firma für gelieferte Waare Geld einzichen. Da auf der betreffen¬
den Faktura 'der Vermerk enthalten ffss nur in Mainz Zahlung zu
leisten und dieselbe überhaupt schon beglichen war , so hatte der
Kunde Zweifel , ob hier nicht ein Betrug oder eine Unterschlagung
beabsichtigt war und machte dem Reffenden hierüber entsprechenden
Vorhalt , was zu unliebsamen Auseinandersetzungen führt «. Hier¬
bei wurde der Reffende erregt und grob , weshalb der Kunde dem¬
selben mehrmals ins Gesicht schlug, fodaß der Reffende zu Boden
fiel und mehrere blutende Hautabschürfungen davontrug . Schließ¬
lich wurde ihm noch das Haus verboten. Der Reffende hat Mn den
Kunden wegen Körperverletzung und letzterer den Reffenden wegen
Hausfriedensbruch angszeigt .

§ Ein widerwärtig Schauspiel . Eine Frau auS Stupferich
hatte sich «in gestrigen Sonntag Vormittag derart betrunken , daß sie
in der östlichen Kafferstraße mchrmalS zu Boden fiel , was einen
größeren Menschenwuskauf veranldßte . Sie wurde dann in esiner
Droschke in den Notharrest der Polizeistation am Durlacherchor ver¬
bracht und von dort Nachmittags halb 5 Uhr nach eingetrrtmer
Nüchternheit wieder entlassen.

§ Bei dem Gewitter am Samstag Nachmittag ist infolge des
starken Regens das Geieffe der elektrffchen Bahn in der Durlacher -
Allee «ußerhalb der städt . Brückenwage etwas gemffcht und dadurch
ein Motorwagen entgleist. Der Verkehr konnte längere Zeit mir
durch Umisieigen aufrecht erhalten werden. Gleichzeitig hat der
Blitz in der Westendstraße ln einen Motorwagen während
der Fahrt geschlagen und denselben beschädigt.

§ Kleine Mittheilungen . Samstag Dormtttag wurde auf dem
Wochenmarkt am Lüdwigsplatz einer Frau während 'des Einlaufens
ihr Portemonnaie mit 3 Mk . 40 Psg . und zwei Stadtgarienkarten
aus den Namen der Frau und ihrer Tochter lautend aus ihrer Rock¬
talsiche entwendet . — In der Nacht vom 3 ./4 . d. M . wurde an dem
Ecke der Karlsiiedrich - und Kriegstraße stehenden Zeitungskiosk 'der
Rollladen mit Gewalt in die Höhe geschoben und eingestiegen . AuS
der unverschlossenen Kasse wurde der ganze Inhalt von 2 Pfg . ent¬
wendet und sämmtliche Zeitungen und Ansichtskarten auf den
Boden güworfen und daraus herum getreten.

§ Verhaftet . Ein in der Effrnbahnstraße wohnender Schlosser -
geselle wurdecherhaftet wegen Vergehen gegen § 173 Abs . 2 und Ver¬
brechens gegen § 176 Ziff . 3 des R .-St .-G .-B . — Ferner wurde eine
Frauensperson hier verhaftet , welche von der KaffeÄ . Staatsanwalt -
i chaft Straßburg wegen Straferftchung verfolgt wurde .

Theater , Knnft und Wissenschaft .
----- Am Grotzh . Hostheater verabschiedete sich gestern 'das En¬

semble des Münchner Gärtnerplatztheaters mit der
Medergabe von M i l l ö ck e r ' s vergnüglicher Operette „G a -
s p a r o n e" . Auch diesmal war die Aufführung wieder durch Flott -
heit und natürliche Frffche ausgezeichnet und sowohl km Ensemble
wie in den Solfften — vor allem hier den Herren Haas (Podösta ) u.
Werner (Benozzo) , sowie den Damen Fischer (Sora ) , A n d r 4
(Carlotta ) und Rosenberger (Zenobia ) — gesanglich und dar¬
stellerisch so wirksam vertreten , daß der Beifall bei den Akffchküffen
wie bei offener Szene oft fast kein Ende nahmen wollte . Mehrfach
mutzten Rollen Ms Verlangen des Publikums Da Capo gesungen
werden. Wie schr die Münchner Gäste , nachdem einmal die erste
Bekannffchaft gemacht, sich die Gunst der Karlsruher gewonnen ,
Zeigte die stürmffche Ovatwn , die ihnen dann unter dm Rufm

„Hierbleiben ! "
„Wiederkommm ! " am Schluß der Vorstellung noch

dargsbracht wurde . Herr Direktor Stollberg , der Leiter deS
Ensemble '^ wurde glejchfalls vor die Rampm gerufen und stattet «
in herzlichen Worten dem Publikum feinen Dank für die in Karls¬
ruhe den Münchmern gezollte Anerkmmrng aus . Daraus erscholl
vtzffs neue der Beffall , der selbst! nach dem Fallen des effernen Vor -

jfcing§ die Gäste noch hervorrief . ,
A . H . Im Stadtgartentheater ging gestern vor gut besetztem

Hause das 3aktige Lusffpiel „Die Freuden der Häuslich -
tt i t“ , von Maurice Hennequien . in Szene . Der Inhalt des
Stückes , das sich am ehesten noch unter die Schwankgattung ein -
rekhen läßt ^ birgt ein« Fülle überrafchmdm Uttfhm 'l , der freilich
mit seinen Tollheiten gestern das Publikum oftmals zu starken Lach-
stürmen herausforderte . Es ist die Geschichte eines Lebemannes , der
»ach bewegtem Klub - u . LiebeSleben in seinen alten Tagen im Schoße
der Familie — nicht der seinen , sondern der eines vom ihm reich be¬
schenkten Neffen — noch 'die wahren häuslichen Freuden gmießen will .
Dabei geräth er aber dermaßen aus dem Regen in die Traufe und
dl einen solchen Wirrwarr häuSlichm Unfriedens , daß er stch schließ¬

lich daran macht und seine ehemalige fesche Geliebte heirvthet . Zu
gleicher Zeit allerdings ist in der Familie deS Neffen und dessen^
Schwiegereltern nach Ueberwindung von Frau und Schwieger¬
mutter der männliche Theil Sieger geblieben und hat einen Friedms -
schkuß erzielt .

Man kann gerade Nicht saM , daß der Ton der vornehmen
Parffer LebkNwelt bei der gestrigen Aufführung gut getroffen worden
wäre , .aber auch 'das Genre der Parffer Boulevards -und Salons , das
ihre gestrigen Vertreter verkörperten , wußtm sich. Dank mancher
witztgm Apersus und Situationskomik den Beffall des lachfrbhm
Publikums zu erringen , das sie nach jedem Akffchluß wiederholt vor
die Rampen rief . Von den Herren war Hubert R e u s ch als Neffe,
von den Damen Margarethe F e r i d a als Geliebte des alten
Barons , Angele uffd Charlotte Kelly als Schwiegermutter am
besten . Dann folgten Herrn . H a a ck als Baron und Albert B o r 4
als Schwiegervater .

= S tadtgartentheater zu KarlKrnhe . Morgen , Dienstag , den
10 . findet die erste Operettenaufführung in dieser Saison statt und
gelangt die Strauß '

sche Operette „ Die Fledermaus " zur Darstellurrg .
Die Hauptpartien sind wie folgt bffetzt : Eisenstein — Direktor
MartinKlein , Rosalinde — Marie Otimann , Adele — Mma Sauer ,
Frrmt — Edmund Hanno . Auch die übrigen Rollen ruhen in guten
Händen . Es sicht den Besuchern des Theaters ein vergnügter Abend
in Aussicht, Wie denn auch die Kartennachfrage schon heute eine leb¬
hafte ist.

GerichtSzeitung.
G » , Freiburg , 8. Juli . Letzt « Woche fanden hier die Schwur »

aerichtssitzungen des 3. Quartals statt, hervorragend bemerkenswerte
Fälle kamen nicht zum Austrag , bis auf den letzten Fall , welcher die tiefe
Versunkenheit eines Weibes an? Tageslicht führte , das seine Stellung als
Gattin und Mutter mit gleicher Veoworfenheitmißbrauchte. Ernestine
E l S , geborene K L n z e l heißt das Weib , ist die Ehefrau der an Jahren
jüngeren Schlossers Georg Els von Weitheim, hat den Wohnsitz in Lörrach
und wurde am 11. November 1883 in Schopfheim geboren, es stand unter

der Anklage deS Mordversuchs , Diebstahls und Hehlerei. Zu dem
Falle waren gegen 40 Zeugen und als SachverständigeHerr Medizinalrath
Dr . Svlrk , Bezirksarzt in Lörrach , geladen . Di « Verhandlung begann
am Freitag 11 Uhr unter Vorsitz des Hrn. LaadgerichtsdirektorSEisenlohr
und mdet« erst Samstag Abends halb 7 Uhr . Die Anklage, vertreten
durch Herrn Staatsanwalt Junghans , legte der Angeklagten zur Last ,
daß stein der Zeit vom August vorigen Jahres bis Februar dieses JahreS
ihren Mann , Georg Eli , zu vergfften versucht hatte ; ferner ihre vorletzt»
Tochter, die 14jährige Ernestine GrieSbaum, verschieden« Make aufgffor «
dert habe, Carbol zu trinken um sich zu tödten . Bezüglich deS Diebstahls
wurde st« beschuldigt , daß sie ihre Kinder nicht allein zum Stehlen an¬
hielt. sondern dazu zwang und gestohlene Werthe entgegmnohm. Die
Frau ist ein stttlich und moralisch verkommenes Geschöpf ; einst wohl ein
schöneSMädchen , heirathete sie vor 26 Jahren ein, allenSchilderunaen nach
braver Mann , Namens Johann GrieSbaum . AuS dieser Ehe stammen
die noch übrig gebliebenen drei Kinder , die 18jährige Lina , die 14jAhrige
Ernestine und die 12jährige Elsa GrieSbaum. Nach 18jähriger kinder¬
reicher Ehe starb der Mann , erköst von einem bösen Weibe. Die Secirung
der Leiche ergab Tuberkulose , kein Gfft . Während der folgenden 4 Jahre
will dir Frau di« Kinder durch Nähen ernährt haben . 1896 heirathete
fie der Schlosser Georg Eli , der vorher bei ihr gewöhnt hatte , ein aut -
müthtger Mensch , den die Eifeffucht , und nicht ohne Grund , plagte , so daß
eS oft zu Streit kam. Trotzdem gab er ihr regelmäßig seinen Verdienst .
Im letzten Jahr « kam es öfter zu Szenen, wo Els di« Frau wegen ihres
verdächtigen Lebenswandelsschlug, so daß sie ihre Abneigung zu ihm der-

gsiedene Mal äußerte. Im März wurde der Mann verhaftet und unter
nklagr deS Par . 174 Ziff . 1 gestellt, er hatte sich an der 17jährigen Toch¬

ter Lina vergangen und erhielt von der hiesigen Strafimmner 4 Monat
Gefängniß , die er noch verbüßt . Um diese Zeit nahm die Tante die Kin¬
der , weil letztere von ihrer Mutter unmenschlich behandelt wurden , zu stch .
Dieser Tante gelang rS, die Kinder , welche anfangs verschlossen waren ,
zum Reden zu bringen und nunmehr erfuhr dieselbe, daß der schlechte Ruf ,
in welcher Mutter und Kinder standm , nicht nur begründet war , sondern
noch weit schlimmere Zustande barg als vermuthet wurde. Di « Kiiider
sagten aus . die Mutter habe dem Stiefvater Grünspan in Esse» und
Pfeffer aemffckt , um ihn aus der Welt zu schaffen , die Mette Tochter
die 14jährige Ernestine , aufgefordert . Carbol zu trinken wozu die Mutter
eine Flasche bereit hielt, 'damit sie, dir Ernestine , nicht gegen die Mutter
Zeugniß geben müsse, sonst käme sie. die Mutter , lebenslänglich in« Aucht-

» ■!



Nr. 157 .
Sette 2. Badische Presse .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
--- Berlin , 9. Juli . Der durch fiine Pvrtrait 's Kaiser

WikhMi's II . auch in werten Kreisen bekannte Maler Professor
Max Koner ist Samstag Mbend im Wer von 46 Jahren ge¬
storben .

— Franzensbav, 9. IM . Die Kronprinzessin von
Schweden ist nach mchrwöchentlichem Kurgebrauchnach Gmun¬
den abgereist .

— Gmunden , 9. Juli . Kaiser Wilhelm sandte döm Prinzen
Maximilian von Baden als H o ch zeit s ge s chen l ein
prachtvolles Service aus der Königlichen Porzellanmanufaktur . Gestern
wohnten sämmtlich « Fürstlichkeiten nach dem Diner im Schlöffe dem
Feuerwerl am Traunsee bei. Die ganze Stadt war groß¬
artig beleuchtet, der Menschenandrang ungeheuer. Der englische
Botschafter in Men ist hier zu den Hochzeitsfeierlichkoiten einge¬
troffen.

hd Paris , 9. Juli . Präsident Loub « k veranstaltete gestern in
den Gärten des Elyse« «in großes Fest , zu welchem über 3000 Per¬
sonen geladen waren. Sämmtlich « höheren Staatsbeamten , Minister ,
Abgeordnete , Senatoren sowie die Mitglieder >drs diplomatischen Korpswaren erschienen.

hd Paris , 9. Juli . Negus Menelil hat «ine aus 30 Mit -
gliedern bestehende Mission zum Zwecke des Studiums der W e l t-
ausstellung nach 'Paris gesandt» Dieselbe wird Ende dieses Mo¬
nat? in Marseille eintreffen.

* vre Vorgänge in China.
id London , 9. Juli . Wie ein hiesiger Korrespondent der

„Berl . Ztg ." aus hervorragenden Finanzkreisen versichert, ist die in
Shanghai thätige englische Kaufmannschaft seit
Jahr und Tag auf den AuÄsuch dieser und ähnlicher G r e u e l g e-
faßtgr wesen und sie hat es' auch an Wa r nun gen an maß¬
gebenden Orts nicht Men lassen. Der leitende Direktor eines
großen Shanghaier Unternehmens hatte erst i m Februar eine
längere Unterredung mit dem britischenG e s a n d t e n in Peking, gelegentlich welcher er ihm auf Grund zu¬
verlässiger Informationen , die er von Seiten frÄnden-sreundlicherMandarinen erhalten hatte, Wer die g e f ä h r l i ch e n Ab s i ch t e n
d e s P r i n >z e n T u a n die Augen zu öffnen suchte.M London, 9. Juli . Nach einer Meldung aus Nanking
veröffentlichen die fre!m>den-feindlichen Chinesen noch immer
Mauer -Anschl 2 g « gegen die Fremden in Wuischau .Die englischenKanvnenboote „Sandpiper " und „Robin"
sowie ein englischer Dampfer, welcher an der Fi -Kiang -Küste kreuzte,bemerkten bei KamasHa,k4000Mitg lieber der „schwar -
z e n F a h n e", die sich auf dem Wege nach C a n t o n befanden .— London , 9. Juli . Nach einem Telegramm aus Nau-
king sotten 15 000 Mann kaiserlicher Truppe» auf dem GroßenKanal herangezogen werden, um Nanking an zu greifen .— Berlin , 9. Juli. Der kaiserliche Konsul in Tschifumeldet hente : Der frühere Gouverneur von Shantung , Li-pinghong , der mit 8000 Manu nach Nanking zog, ist,weil der Gouverneur den Aufenthalt der Truppen nichtwünschte, nach Norden gezogen. Die katholischeMission in Tschi » gtschuf » und die amerikanische inTschingtn wurden geplündert . Die Boxer bedrohten dieTelegraphrnstation Hnangtsieu nnd suchten die Bevölkerungin Tschifu aufzureize ».

hd London, 9 . Juli . Nach Meldungen des „ Expreß ^
war in Ts in tan (der Hauptstadt des deutschen Kiautschou-
gebietes ) Leutnant Schoeller mit einer Kompagnie ein-exerzierter Chinesen ausgeschickt worden. Die chinesische»Mannschaften aber desertirten mit Waffen nnd Munition .Tsintau selbst sei völlig auf einen chinesischen Angriff vor¬bereitet . (Frkf. Z .)

hd London, 9. IM . Nach Depeschen des „Expreß" aus
Shanghai telegraphirte -am 5. Juli der Gouverneur von
Schaniung , Auenschikar , anLiukunyih : Wenn Hie
h'oms; zuvor solle bas Kind aber einen Zettel schreiben, baß es von derMutter stets Geld zum Kauf der gestohlenen Gegenstände « halten Hecke ,das Geld habe es vernascht , bi« Mutter wisse nichts von den Diebstählen.Das Kind hatte das Trinken mchrmals zugesagt, stch dann aber vor «derAusführung gescheut. Die Kinder wurden empörend von der jä^ ornigenMutter geschlagen, besonders auch, wenn sie nichts Gestohlenes heim¬brachten . Bon den Diebstählen waren unter Anklage gestellt an Waarenvon den Geschäften Herbster 70 dH, Beck 25 <M, Schindelmeier 30 M und7 dH Geld, Burger 10 M Geld, 50 Mk. bei Huber Ehefrau . Die Ge¬
schworenen sprachen das Weib schuldig des Mordversuchs gegen den Ehe¬mann Els und der fünf Fragen nach Diebstahl, verneinten <ckrr dm Mord¬
versuch gegm die Tochter Ernestine. 6 Jahr « Zuchthau? und 10 JahreEhrverlust lautete das Urtheil. -

Vermischtes .
— München . 8. Juli . Prinz Joachim Alb recht von

Preußen , Vertreter des Kaisers bei der Hochzeits¬feier des PrinzenRupprechi ist heute früh ein'grtrvffen .
Zum Empfange am Bahnhöfe warm erschimmPrmzregnrt Luitpold,alle hier weilenden Prinzen , der preußische Gesandte mit dm Herrender Gesandtschaft , Minister von Crailsheim , v. Wsch. Bor dem
Perron hatte eine Ehrenkompagnie mit Fahne und Musik Aufftellung'
genommen . Nach herzlicher Begrüßung begab sich Prinz Joachim mitdem Prinzregenten in" offenem vierspiimchM Hofwagen, «slortrrt
von einer Schwadron schwerer Reiter unter den Hochrufen des zcchl-
reichen Publikums nach der Residenz.

— Dresden , 8. Juli . 'Zum 13 . deutschen Bundes -
schießen sind deutsche Schützenverekne aus allen Dheilm Deutsch¬lands und aus dem Auskande erschimm . Mittags san? ein histori¬
scher Festzug statt. Am Rathhause wurde das Ärndesbanner über¬
geben. OberbürgermeisterBeutler hielt eine Ansprache . Am Post¬
platz war daSKönigszelterrichtet . worinPrinz Georg inMertretungdes Königs die Begrüßung entgegennahm . Bei dem Festmahl um2 Uhr brachte der Oberbürgermeister ein Hoch auf den deutschenKaiser und dm König von Sachsen aus .

— Ems , 8. Juli . Bei der heutigen Jubiläum s -Kaistr -
regatta errang den Ehrenpreis Kaiser Wilhelms I . der Frank¬
furter Ruderverein gegm die Frankfurter Rudergesellschaft Ger¬
mania ; dm Ehrenpreis Kaiser Wilhelms II ., (goldene Medaille)
für einen akademischen Vierer errang der Bonner Ruderverein gegenden Bonner akademischen Rüderkknw und die Gießener Ruder-
lesellschaft .

Ausländer nicht in nerhalb 14 Tagen die Ruhe
wiederherstellen könntm, Würde er nicht in der Lage sein
zu verhindern, daß dieganzeBevölkerunginSchantung
sich der allgemeinen Erhebung anschlösse .
Junglu jheilteLiukunyihmit , seine Partei sei a u ß e r S ta n de.
dem PriUzen Tuan Widerstand zu leisten . Die Zahl der
Anhänger dessÄbm vermehre stch täglich.

Dieser Meldung wird die Nachricht hinzugefügt , die Arinz « »
Uching nnd Wangwenskoa hätte » versucht , die Ansländer zurette», «der sie (eleu zu schwach grwesea «ud mußten sie ihrem
Schicksal «»erlassen. (Frkf . Z.) ~

Die Lage In Peking .
— London, 9. Juli . „Daily Expreß" meldet aus Shanghai

vom 8. : EisenSahndirektor Sheng , der den Konsuln seinerzeit
das Telegramm mitcheilt «, wonach die Gesandtschaften in
P e k i n g am 3. Juli noch unversehrt gewesen seien,
strgt jetzt, er habe sich versehen ; der 3. IM fei der Tag ,
an welchem die Boten in Tsiuanfu angekommen seien. Zu der Reise
von Peking bis dorthin hätten die Ueberbringer 6 Tage gebraucht .
Weiter theilte der Eismbahndirektor mit, baß Mulden — jeden¬
falls von den Russen — bombardiert werde . Die Tele-
graphenstation und das Regierungsgebäude seien verlegt . > '

= London . 9 . Juli. Nach einem Telegramm der „DailyMail" vom 8 . haben die Deutschen , als der Angriff auf die
Fremden in Peking begann , rin Thor besetzt , während der
den Boxern feindliche Prinz Ching die übrigen dreiThore besetzte. Es habe ein heftiger Kampf begonnen ,bei welchem 2000 chinesische Soldaten nnd 5000Boxer gefallen seien . Die Deutschen hätten ganzHervorragendes geleistet , indem sie mit ihren beiden
großen Geschütze » die enge Straße an dem Thorerein gefegt hätten . Ei» Bote , der am 3. ans Peking ab
gegangen sei . versicherte , daß die Gesandtschaften mit
Nahrungsmitteln versehen feien .

hä London, 9 . Juli. Rach einer Depesche deS AdmiralBruce aus Ta kn vom 7. Juli soll Grund zu der Hoffnung
vorhanden sein , daß Prinz Ching mit seiner Armee die Ge¬
sandtschaften in Peking gegen den Prinzen Tuan , dessenArmee nnd die Boxer schützen werde.

hd Brüssel , 9 . Juli. Das Ministerium des Auswärtigen
erhielt eine Depesche ans Shanghai , welche den Ausbruch einer
Gegenrevolntion in Peking unter dem Prinzen Ching
bestätigt . (Frkf. Ztg.)
^ Die Kämpfe bei Tientsin.

= London, 9. Juli . Der „Standard " meldet aus Shanghai
vom 6 . : Die bisher in T i e n t s i n gewesenen e n g l i s ch e n S e e-
soldaten hätten sich wieder auf ihre Schiffe begebenund seien durch I a p a ti e r ersetzt— London , 9. Juli. Es verlautet, Tientstn werde
in Folge der Schwierigkeiten die Verbindungen aufrecht zu er¬
halten , anfgegeben . Die Chinesen hätten 2 neueBatterien errichtet nnd am 4. Juli das Bombardement mit
schwere» Geschütze » wieder ausgenommen . Die Japaner
hätten aber ebenfalls mit schwerem Geschütz das Feuer
wirknngspoll erwidert . Der Kommandant der japanischenArtillerie sei gefalle » . *

hd London, 9. Juki. „Expreß" meldet auS Tschifu vom
Svmstag , daß die Rufseu am 1. u. 2. Juli 8 000 Mann
Truppen aus Wladiwostok laudeten und dieIaPaner verschiedene
Transportschiffe entluden. Die Japaner eilten sofort
aachT ieutsi n. Um. an dvmAng r i s f aus di« dortige Ch ine -
senstadt theil'zunehmm . Als das Bombardement begonnen ,ketteten die Japaner den Angriff ei«. Ihr Kommandant wurde
getödtet, jedoch di « Khinesenffadt genommen . (Frkf. Ztg .)

— London, 9 . Juli. Die Morgenblätter veröffentlichenein Telegramm aus Shanghai von vorgestern, wonach eine
große Abtheilnng Russen und Japaner längs der Eisen¬
bahn wieder nach Langfang vorgerückt sei nnd von dort
einen Vorstoß nach Huangtsnn , 18 Meilen südöstlich von
Peking gemacht habe, wo sie den Chinesen eine schwereNiederlage beibrachten. Ueber 1000 Chinesen seien gefallen .

Die Mächte nnd die chinesische Krisis.
= London , 9. Juki . Aus Prwatmittheilungen aus Kanton

erfährt die „Times" : Lt - Hung - Tschang habe den chinesi¬
schen Gesandten in London telegraphisch aufgefordert, er solle da¬
rauf dririFM, daß England sich mit den Vereinigten
Staatenin Verbindung setze, um gemeinsam Japan aufzufordern ,mit England und den Vereinigten Staaten zusammen für die Au f r e ch t-
« rhaltung des chinesischen R e i ch e S und die Einsetzung
einer starkenRegirrungzu wirken . Die drei Mächte sollten dann
gemeinschaftlich sich um Unterstützung an alle anderen Mächte wenden .

hd London , 9. Juli . Ueber die Verhandlungen mit Jap » ,
wegen dessen Hilfsaktion verlautet, daß Japan ein entscheid « »^des Eingreifen in China an die B e ding u n g knüpfen
wird, daß über sein Vorgehen kein Konflikt mit anderen Mächten
erwachse und daß ihm ein Ersatz bewilligt werde , der aber nicht i tu
Landerwerb bestehen soll.
t hd Berlin , 9. Juli . Der Gedanke der Ertheilung eines b e ,
sanderen Mandats an Japan ist jetzt fallen gelaffen .
Japan geht wie di« übrigen Mächte jetzt selbstständig und in Zu ,
sammenwirken Mit den Truppen der anderen Mächte vor.
Auch mit Hülfe der von Japan gestellten Berstärkungs ,
truppen wird wach militärischer Ansicht der Vormarsch auf
Peking nicht auszuführe » sein. Man Muß vorläufig zufrieden
sein, wenn Tientsin und T a k u gehalten werden . Fst . Z.

& * •** * - Trnppen - Befördernngen .* — Kiek, S. Juli . Das nach Ostasien bestimmte ganzer -,feschwader hat henk« vormittag halb 10 Ahr di« Ausreise «ach
ßhina angetrelen . Der Kaiser und Prinz Heinrich begaben
sich ftüh 8 Uhr an Bord des „Kaiser Wilhelm II.", der am Aus,
gang des Kriegshafens ankerte, um dort die Ausreise des Geschwa,ders zu beobachten. Die Mannschaften der zurückbleibende»
Schiffe standen in Parade. An den Ufern von Holtenau bis zur
Hochbrücke wohnte ein zahlreiches Publikum der Abfahrt bei.
Punkt 8 Uhr machte die „Heia " von der Boje los. Die Schiffe
feuerten Salut . Der Kaiser ließ auf allen Schiffen das Signal
„Glückliche Fahrt "

setzen . Der „Hela " folgten die „Wörth ",
„Weißenburg ", „Brandenburg ". Um 10 Uhr ging der
„Kurfürst Friedrich Wilhelm " ab. Auf der Laufbrücke stand
salntirend Contreadmiral Geißler .

hd Berlin , 9. Juli . Die in der Bildung begriffene gemischie
Brigade für China wird auf Befehl des Kaisers den Name»
„S e e-B r i g a d «" sichren und 4500 Mann stark sein. Me Führung
derselben wird einem Generalleutnant übertragen, der nach der
Landung in China dort daS Oberkommando über all« deutschen
Landtruppen übernimmt. Der „Nat . Ztg ." zufolge 'werden sich im
Stabe der „ Seebrigade", deren Formirung in Wilhelmshaven
erfolgt, auch mehrere Generalstabsosftziere befinden. Zum Komman¬
deur der nach China gehenden Kavallerirtruppen ist Oberst¬leutnant v. A r n st e d t , Kommandeur des Braunschwriger Husaren¬
regiments. ernannt worden.

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 9. Juli 1900.Die Depression , welche gestern über der Nordsee gelegen war , istbis zu den russischen Ostseeprovinzen weiter gezogen , doch beeinflußt sievon da aus noch die Witterungsverhältnisse von ganz Mitteleuropa , wo estrüb und regnerisch ist. Me Temperaturen liegen in Folge westlicherbis nordwestlicher Luftzufuhren ungewöhnlich niedrig. Hoher Druck

bedeckt auch den Westen , doch hat sich sein Kern auf Frankreich verlegt.Da sich die Depression voraussichtlich langsam entfernt , ist bei wechseln¬der Bewölkung nnd abnehmenden Niederschlägen wärmeres Wetter zuerwarten .
kvltttrninzsvkovachlmigkn » er 'Rrteorolog . Station »arisrutzr.
Thermometerstand am 7. Juli , Nachts 9 Uhr 12.0. Aui 8. Juli ,Morgens 7 Uhr 10.5 , Mittags 2 Uhr 15.2.
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Höchste Temperatur am 8. Juli 15 .7 ; niedrigste in der varaus-folgenden Nacht 10 .1 .
Niederschlagsmenge aui 8. Juli 1.6 mm .

SchiffSnachrichtc« des Norddeutschen Lloyd.
8 « Bremen , 7. Juli . Der Dampfer „Werra " ist heute Vormittag9 Uhr in Genua angekommeu. „Hamburg" ist heute van Southamptonabgegangen . „Hannover" hat heute Cap Lizard passirt. „Großer Kurfürst"hat heute Vormittag 4 Uhr Cap Lizard passirt .

¥j

zum täglichen

ginnt schönen feint erzielt man nicht durch scharf¬wirkende sogen. Schöuheitsniittel, sondern durch ver¬
nünftige Hautpflege ; hierzu eignet sich in ganz hervor¬
ragender Weise nach ärztlichen Aussprüchen die Patent -
Myrrholin-Seife . So schreibt ein bekannter Arzt über
dieselbe : „In einem Falle von unreinemTeintder bisher allen Seifen trotzte , einen
glänzenden Erfolg erzielt ." Deshalb empfiehlt
sich chie Patent -Myrrholin-Seife, welche überall, auchin den Apotheken erhältlich, so sehr als Toiletteseife
Gebrauch. 4576a

QCTk ^ f Jfl /fS* ^ - ist bekanntlich die Losung der Mode
FMHAßl » » 1Pf fl P für diesen Sommer und zugleich% VW ! Ml wl ' lvl ' die praktischste, die jemals von der*

launischen Göttin ausgegebenwurde .Für leichte Sommerkleiderund Blousen giebtesnichtsAngenehmeresim Tragenals diese neuen waschbaren«, soliden Scidengcwebe , die in mehr als 100 versch .reizenden Streifen -u. Caromusternvon Mk. 1,50 bis Mk. 4,75p. Mt. durch dasbck. Special -Seidenhans von Hirt & Sick Nachf. in Karlsruhe zu beziehen find.

Znriickgesetzt
wegen vovgerAckter Jahreszeit r

mmm m . - darunter hochfeine Qualitäten «ad moderne
KlfMdfSPS 'tO '

l f 6 b Muster, das Meter 85 Pfg., Mk. 1.10, 1.40,1 1.80,2.40,2 .80, früher Mk. 1.30 bis Mk. 5.—.
ITAaalonfle für Kleider, feine Qualitäten , aparte Muster , das MeterW OtllarilSij Mk. 1.40, 1.90, 2.50, früher Mk. 2.50 bis Mk. 5.—.

Kine große Anzahl'

(Uä$Cb$tOffc }u bedeutend herabgesetzten Preisen.
14068
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Bekanntmachung.
Bei dem hiesigen Kaiserlichen Tele »

»rapbenamt werden junge Leute als
Boten zur Bestellung von Tele¬
grammen gegen Stücklohn äuge -
„ ommen . Bei nachgewiesener Brauch¬
barkeit rc. können die jungen Leute
später in Postunterbeauitenstellcn
einräcke».

Die Anznnehmenden sollen min¬
destens 16 und nicht über 17 Jahre
alt , gesund und körperlich den Au¬
sorderungen gewachsen sein ; außer -
de« müssen sie diejenigen Schul -
kenntnisie besitzen, welche auf Ele¬
mentarschulen erworben werden :
Lesen , Rechnen und Schreibe »

Bewerber wolle » sich umgebend
bei dem hiesigen Kaiserlichen Tele -
grapheuamt , Herrenstraße Sir. 23 , per¬
sönlich vorstellen , wo ihnen Näheres
bekannt gegeben werden wird .

Karlsruhe , 2. Juli I960 .
Kaiserliches Telegraphenamt .

Polixa . 13764 .3 .3

Vergebung
jVkier Schachtbrunnen.

Zwei Schachtbrunnen für das städt.
Elektrizitätswerksollenvergeben werden .

Angebote sind bis Samstag den
14 « dS . MtS «, Bormittags 1 «
Uhr , auf unserm Bureau Kaiserallee
Nr. 11 einzurcichen , woselbst auch in
Zdmner Nr. 10 im 2. Stock die
Bedingungen eingesehen werden kön¬
nen. 14038 .2 .1
SM 8ss- Mid Mjsermrke

KremhchmrßeiMiig .
Das Großh . Forstamt Schönau b .H .

wird am
Arettag, 13. Juki d. Js «,

Wachmittags 2 Whr,
im Rathhauszu Heiligkreuzsteinach
versteigern :

AuS dem Domänenwald Adler
stein Abth . 12 bei Heddesbach
1186 Ster schäleichene Prügel
und Reiser ; aus dem Lockers-
berg bei Heiligkreuzsteinach
889 Ster desgl . 3576a .2.1

Heirathsgesnch.
Ein junger , kathol . Kaufmann mit

15,000 Mk. Vermögen wünscht mit
einfachem, bravem und vermögendem
Mädchen mit gutem Gemüth bekannt
zu werden. Waise sehr angenehm u.
event. kl. Schönheitsfehler würde
gerne übersehen werden . Gest. Briefe
mit Bild bitte hauptposilagernd
Karlsruhe unter Chiffre R. E . 66
zu hinterlegen ._ 3601a

Von süddeutscher 3582a .3 .1

Volks-Versicherung
wirb für das Grotzherzogthum
Bade« ein tüchtiger

Generalagent
gesucht. Off . unt . v . 4913 an Haasen -
»trtn ft Vogler, A .-B., Stuttgart.

Johaoaisbeeren
werde« abgegeben B5596

Karrsrnhe-Mührvnrg ,
__ Eisenbahnstratze 25 .
V erloren .
Eine goldene Damen - Uhe

ging Samstag Abend verloren vom
Bahnbof durch die Kriegstraße bis
Sofienstraße 83a .

Der redliche Finder möge die¬
selbe gegen gute Belohnung daselbst
abgeben._ B5576 .2.1

Gesucht
60 bis 70 Milles Mark
erste Hypothek — doppelter Sicher¬
stellung auf zwei größere Liegen¬
schaften , pünktliche Zinszahlung —
Per sofort od . später .

Gest. Offerten unter Nr . 3599a an
dre Exped. der „ Bad . Presse ". 2.1

Gemäß 8 6 der Statuten der Karl -Friedrich -Leopold- und Sofien -
Stiftung ist eine Neuwahl von 11 Mitgliedern des Verwaltungsrates dieser
Stiftung erforderlich . Hierzu wird Tagsahrt auf :

Dienstag den 17 . Juki d. J ., Wachmittags von 3 — 3Va Whr,
in den großen RatbhauSsaal anberaumt .

Sämtliche Mitglieder des BürgerauSschuffes werden zur Theilnahme
an der Wahl hiermit eingcladen .

Die zu Wählenden sind der Zahl der in nachstehender Vorschlagsliste
genannten Persönlichkeiten zu entnehmen. Die Liste wurde in Ucberein-
stimmung mit dem Verwaltungsrat genannter Stiftung ausgestellt und durch
Großherzogliches Bezirksamt geprüft . - -

Die Vorgeschlagenen sind :
1 . Dr . Wilhelm Bähr , Medizinalrat ,
2 . Rudolf Ketzer , Oberstiftungsrats - Präsident ,
3. Wilhelm Kinckh , Direktor ,
4. Ludwig Händel , Stadtrat ,
5 . Wilhelm Schüffele , Stadtrat ,
6. Philipp Bömberg , Privatirr ,
7. Kranz Rohde , Stadtpfarrer .
8 . Heinrich Knittel , Stadtverordneter ,
9. Karl Rhcinbold , Direktor ,

10 . Eduard Printz , Stadtrat ,
11 . Adolf Williard , Stadtrat ,
12 . Karl Augenstein , Architekt. Stadtverordneter ,
13 August Bergmann , Reallchrer , Stadtverordneter ,
14. Max Boeckh » Rechtsanwalt , Staotrat ,
15 . Karl Dieber » Maler , Stadtverordneter ,
16 . vr . Karl Heinrich Eitel , Apotheker, Stadtverordneter ,
17. Friedrich Ganser , Stadtrat ,
18 . Emil Glaser , Stadtrat ,
19. Ferdinand Gutting » techn . Assistent, Stadtverordneter .
20 . Friedrich Heintz , Hofichuhmacher, Stadtverordneter ,
21. Friedrich Höpfuer , Stadtrat ,
22 . Hermann Holst , Fabrikant , Stadtverordneter ,
23 . Robert Huber , Rentner , Stadtverordneter ,
24 . Karl Funker , Fabrikant , Stadtverordneter ,
25 . Karl Lahh , Kaufmann , Stadtverordneter ,
26 . Adolf Lndin , Stadtrat .
27. Paul Müller , OberrechmingSrat , Stadtverordneter
28 . Friedrich Pfeifer , Baumeister , Stadtverordneter ,
29 . Albert Printz , Braueieibesitzer , Stadtverordneter ,
30 . Ludwig Schwindt , Vizekonsul. Stadtverordneter ,
31 . Ferdinand Scneca , Fabrikant , Stadtverordnet -"
32 . Jakob Weist , Weinhändler , Stadtverordneter ,
33 . Adolf Wilser , Stadtrat .
Karlsruhe , den 6. Juli 1900.

Der Stadlrat .
S ch u e tz l e r .

14057 .2.1

Lacher.

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , unfern lieben Gatten und
treuen Vater _Johann Joseph Droste

Geschäftsführer
heute Morgen 5 V2 Uhr nach langem , schwerem Leiden im 51.' Lebensjahre
aus dem Leben zu rufen .

Um stille Theilnahme bitten
Wilhelmine Dreste , geb. Richter,

nebst Kindern :
Karl Dreste , Philipp Dreste , Friedrich Dreiste .

Karlsruhe , den 9. Juli 1900.
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmittag */t3 Uhr von der Friedhof-

kapelle aus statt.
Trauerhaus: Werder st raße 39. 85582

Luftkurhotel Würmthal
im badischen Schwarzwald ,

" WE
— eine Stunde von Wforzßeim entfernt. -
Das Hotel int wunderschön idyllisch gelegenen Würmthal ist 1

rings mit Tannen - und Buchenwald umgeben. Herrliche Spazier - 1
gange , vorzügliche Luft . Neu erbaut . Schöne Fremdenzimmer . (
Garten - und Parkanlagen . Pension bei mäßigen Preisen .
Bäder . Eigene Equipagen .

Aufs Beste von Aerzten empfohlen. Beliebter Ausflugsort
'

für Familien , Radfahrer und Touristen . Telephonanschluß 809
Pforzheim . 13524 .6 .4 !

Prospekte , sowie Auskunft ertbeilt
Direktor Bundschuh .

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei dem

Verluste unseres l. Gatten und Vaters

Karl Burkhardt, Metzger,
I für die reichen Bliimensvenden und die trostreichen Worte des
Herrn Stadtpfarrcrs Mühlhäußer , sowie dem Verein ehern .
Iller und dem Mititärverein sprechen wir unseren herzlichen |
Dank aus . B5583

| Die trauernde Gattin
nebst Kindern .

Luftkurort Wolfenschiessen ,
Ct . Unterwalden , beim Vierwaldstättersee .

Großes besteiugerichtetes Hotel mit schönem Garten , Waldungen und
Anlagen . Hohe Zimmer mit Veranda und Balkonen . Pensionspreis mit
4 Mahlzeiten und Zimmer Fr . 4Juli und August . September 3 Fr . 50 Et .
außer Saisonzeit , empfiehlt bestens 357la .l0 .1

Christen -von Matt .

Schrt 300 M .
zu hohem ZinS gesucht . 2 .1

Gest. Offerten sub S. 8. Nr . B5431
«n die Expedition der „ Bad . Presse

Herzliche Bitte !
Welch ' edeldenkender Herr wäre

geneigt , einer jungen Frau mit 30 M .an» der Roth zu helfen. Näh . durch
Uebereiiikunft. Off . u. B5589 an die
* tt>- d. . Bad . Presie "

Ein « bereis noch neue , größere
Kinderbettlade mit Rost ist billig

verkaufen . Lessingstraße 41 ,
Vorderhaus . 3 . Stock . B5597

An Kmllkrsißmagm
A billig zu verkaufen. Kreuzstraße 7,
Sinterhaus . 4. St . _ B5584

Tüchtiger , routinirter

Beschäftigung zu allen
Gelegenheiten . 2.1

Offerten unter B5592 an die
laptb . der »Bad . Presse " erbeten .

Sohn achtb . Eltern kann die
ponditoreiunter günstigen Bedingungen gründlich
erlernen. 3598a .8.1’wwWtnei von Karl Bbart , Speier .

Luftkurort Altweier in kit Südnonesen.
800 Meter über dem Meere . — Station Rappoltsweiler .

Hotel zum Br6zouard .
Re « eingerichtet . Pension mit Zimmer 4 Mark täglich . J . Lentz .
Aufnahine finden : Gesunde , Erholungsbedürftige u. Leidende aller Art .

Tuberknlöse können nicht ausgenommen werden . 3652a 12 .1

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Theil-

nahme an dem schweren Verluste unserer
unvergeßlichen, lieben Gattin , Mutter ,
Schwiegermutter und Großmutter

Elise Maisch,
geb . Schumacher ,

sprechen wir den innigsten Dank aus.
Die immkn SinteMicknen.

GO "

Wünnenbäder
II ., III . Klaffe im

k 'ei6äri6ii8baä ,
1 » « Kaiserstraste 186 .

26 Jahre alt , sticht dauernde Be¬
schäftigung auf Hoch -, Walzen - und
Horizontalgatter -Säge , anchMaschinen -
Sägearbeit nicht ausgeschlossen; wenn
möglich in Karlsruhe . B5578 .3.1

Zu erfr . Fasauenstr . 4Sd , 2 . St .

14056

120 Mk per Monat 3594a
u. s. hohe Prov . Alrbek. In . Ham¬
burger Hau ? sucht sof . überall
resp. Herren z. Cigarrenverk . an
Wirthe , Händler rc. Off . u. 8 . 3330
an Q. L. Daube & Co., Hamburg .

Geschäfts -
verkauf !
Ein seit 30 Jahren bestehendes,

mit bestem Erfolg betriebenes
gemischtes Waarengcschäst
fammt Hans , vollständig neu
umgebautem Ladenlokal , ca.
70 gm , mit 4 großen Schau¬
fenstern, 2,50X1,80 w , in Badc -
stadt Mittelbadens anderweitiger
Unternehmungen halber unter
günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen.

Gest . Offerten unter Nr . 3603a
an die Exped . der „ Bad . Presse "

erbeten. 4 .1

f
kleinere, gut gehend , 3596a .2.1

zu kaufen gesucht.
Detaillirte Angebote mit Provifions -

zusage beliebe uian zu richten an
W . Urnau ,

Vermittlung von Hypotheken,
Ammobilien -An - und Verkäufen ,

Dffenbnrg , Baden .

Kitt KMeWen-Dimn,
e -ne Bettlade mit Rost , Matratze
und Polster , sowie ein zweitbürigei
Schrank mit Aussatzund ei » Vertiko
sind billig zu verkaufen . Bbo00 .2,1

Zirkel 10 , 3 . Stock , links .

neuer , sehr schöner, für nur 38 Mk.
zu verkaufen . B5594

Schützenstratze 52 , Hth . . pari .

F
Aüchenchef ,

ein tüchtiger , für Restaurant
hier , Jahresstelle , bei guter Be-

. zahlung sof. gesucht . Haupt -
placirungsbureau C . Fohr ,

Kaiserstraste 133 . B5585 .3 .1

en-
Ein ordentliches Mädchen , welches

die Hausarbeit versteht, wird gesucht.
KSrnerstr. 26 , im Laden. BS595 .8.1

Schveinev - und
Glaferlehvling

suchen bei sofortig r Vergütung
Billing & Zoller ,

Wilhelmstrabe 9. 13209*
Stelle als angehende Jungfer

sucht ein ordcntl . Mädchen aus guter
bürgerl . Familie , welchesperfekt weiß-
nähen u . Kleider machen kann, auch
etwas bügeln . Dasselbe würde auch
zu 1—2 Kindern gehen. Off. an die
Erp , d. „Bad . Presse" unt . Nr . B5593.

Ein besseres Wchen
vom Lande , welches das Putzmachen
erlernt hat , sucht Stelle . Dasselbe
würde auch gern im Haushalt mit¬
helfen. Offert , erb. unter Nr . 8600a
o» die Exped. der „Bad . Preffe ".

Wir such en fü r unser

Drahtglas
einen in Bankreiscn gut eingestthrten 8586a .2.1

für Karlsruhe und Umgegend .
Aetieu-Gefellschaft für Glasindustrie vorm.

Friedr . Sieineus , Dresden.

Zu kaufen gesucht
kleines Hotel, Bahnrestauration oder fei¬
neres Weinrestaurant bei einer Anzahlung
von 10,000 Mk. per sofort.

Offerten mit genauer Beschreibung an ' 3585a

Gustav Dummei ,
München , BayeWßt 3/2 .

Wirthschatltcn zu verkaufen
In industriereicher Stadt des württ . Schwarzwaldes habe ich eine

Wirthschaft mit großem Saalbau , die erste am Platze , zu verkaufen. Bicr »
umsatz im letzt .-» Jahre 70,000 Liter , Wein 15, »00 Liter . 3570a

Ferner in aufblühendem , großen Orte in der illähe von Mannheim
eine gutgehende Wirthschaft , Bierumsatz 60,000 Liter , Wein 6000 Liier .

Besonders für Großbrauereien aeeigncte , streng solide Objekte .
Heidelberg. Fritz Bösenberg .

itt geW.
Ein HerrschaftS -Diener sucht bei

liebenswürdigen Leulen gegen pünkt¬
liche Bezahlung Mittags - « nd
Abendtisch , woniögl . uiitFaniilien -
auschluß.

Gest. Offerte » unter Böb91 an die
Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Pamilien-Änscblass.
Ein alleinstehender Manu , Mitte

50er Jahre , rüstig , würde gerne in
einem besseren Geschäftshaus ein Heim
suchen, gegen Zahlung oder Rente.
Haushaltung vorhanden .

Offerten erbeten unter Nr . B5574

Herrschaftliche
Wohnung :,
bestehend aus 8 großen
Räumen Inder Bel -Etage
«nd 3 Räumen im Dach¬
stock , sowie fämmtl . Zu¬
behör, Bad re., auf 1. Ok¬
tober zu vermiethen . Näh .
Kriegstraße 97 , Bureau ,
Hintergebäude . 13733.8.4

Gesuch.
Alleinstehende Frau oder Mädchen

zum Geschirrtvaschcn und Haus¬
arbeit dm Tag über gesucht. B5609

Akademiestraße 65 , 2. Stock .

2 schöne Wohnungen von 2 bis 3
Zimmer » mit Küche , Keller u. Zu¬

behör , zu vermiethen. Grttnwinkel ,
Bürgerstraße 22 . B5580 .2.1
^ ildastraste 6 , 2. Siock ( Mühl -
V bnrg ), ist auf 1 . Oktober et »«
sch nie, freundliche Wohnung von
2 Ziminern und Küche an eine ruhige
Familie zu vermiethen . 85575
Misenbahnstraße 22 ist eine Wohn -
^ « ng von zwei Zimmern u . Küche
zu venniethen ._ 85579

QfYlaricnfhafee 13 , I . ist ein schön
JJy möblirtes Zimmer sofort oder
später z» vernnethe ». B5548

« Nansardenzimmer ist sogleich
« ' * oder später an eine anständig «
Person zu vermiethen. Näheres
35581 Werderstr . 100 , 2. St .
Ilhlandstraße 12, 2 . Stock , links ,

ist ein gut möblirtes Zimmer
billig zu vermiethen . B5538 .2 .2

simmer - Gesnch .
Welche Familie würde einer Schnei¬

derin zwei unmöblirte Zimmer in
gutem Hause, Mitte der Stadt , ab¬
treten. Off . u . B5588 an die Exp .
der „ Bad . Preffe ".

Zmmr mit Pciisüiil
wird für einen Jungen von 14 Jahren
gesucht . Familienanschluß Be¬
dingung . Offerten <nnr schriftlich )
bitte ab »,geben bei Frau Koapp ,
Herrenstraße 38 , Lade»._ 14055

Stadtgarten -Theater
Karlsruhe.

Dienstag , 10 . Juli 1900
Gastspiel - es 14060

LMtttit -8ilstm - lts Martin Klein

Fledermaus.
Operette in 3 Asten von Johann

Strauß .
'
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Badische Presse . Nr. 157 .

WaftMlegW u. kWsehlung .
,

Mit Gegenwärtigem erlaube mir, meiner werthen Kundschaft , sowietm. Publikum von Dnrlach « nd Umgegend ergebenst anzuzeigen , daß
ich mein Eier - «nd Wnrstwaarengefchäft von Friedrichstratze 4
nach

Hauptstrasse 50 ,
_ neben dem Rathhause , -HW

verlegt habe und bitte um ferneren geneigten Zuspruch .
Hochachtungsvoll

B5587

K . Ziemaun , Durlach.

Union Elektricitäts-Gesellschaft
BERLIK .

General -Vertreter : 33SSs .26.26

Bischoff & Hense ! , Mannheim .
Telegramm - Adresse : Union Mannheim . — Telephon No . 1721 .Kraft - u . Licht -Anlagen

mit Gleichstrom, Wechselstrom, Drehstrom.rpeciaiiItüti Elektrische Krahnen , Hebezeuge,Verlade-Anlagen aller Art, Elektrische Lokomotiven ,Gesteinbohrmaschinen, Ventilatoren, Elektricitätszähler.

Färberei u . chemische Waschanstalt” Ed. Printz * '
vorm . Act .- Oes . I

Kaiserstr . 65 Kalserstr . 193 Kalserstr . 845 ]
ErX »prinzenstr . 10 u . Schtitzenstr . 8 .

Anerkannt beste Bedienung bei massigen Preisen . I

En gros . Export . En detail .
W. EimsMif.,

Karlsruhe 8240
(Inh . Oskar Friedle )

empfiehlt billigst präparirte Palmen ,
Bafenbonquets,blühende Pflanzen
Dekorationszweige von Früchten

^ und Blumen » Hut - und Ballgarni -— tnreu , Communikantcn - Kränze ,
Brautkränze » Brautbouquets und Schleier
re. (Körbchen und Jardinisren werden zum
Füllen angenommen ) . WNF" Beständig « Aus¬
stellung in Perl -, Blech - und Blättergrab ,
kränzen » TodtcnbouguetS re. in beiden Läden
Adlerstrasme 7, zwischen Kaiferstr . u. Schießplatz .

in reichhaltiger Auswahl. Spezialität . Preislage 20 —80 Pfennig.
6 vor *y Bilgen , Inppfanfagct,

6095 Herrenstraße 29 , vis- h-vis dem Palmengarten.

Wer ein CCAAI*

CligC$Cl). oinrioht«, will,
WO !' eine SPCZCFCi I . in.i. i.» . will ,

Wer «in. Siliftl ) SCI ) Af t einriditen will ,

Wer ein ^ einrichten will ,
besichtige mein grosses Lager in neuen Einrichtungen, sowie solcher aus

zweiter Hand. 10996*

Jul . Weinheimer , McheWt,
Kaiserstratze 8L83 .

NB . Nene Anfertigung nach jeder Zeichnung bei billigster Be¬
rechnung ; auf Wunsch am l ' latze ausgestellt. Versandt naoh Auswärts.

Bel stillenden Frauen Vermehrung
und Verbesserung der Milch }

dementsprechend schnellere
Qewlcbtsxunehme der

Säuglinge.

Stark
JMWflt -« regem»und

kriftigtnd.

nährstoff fieyden
■ * (stergenellt aas stSdnerel)
Bestes OerSsuungsmlttel

Erhältlich in
Apotheken und

Drogenhandlungen.

ksh

A M a_ _ (Friede. Schäfer Nächtig .),. Axtmann Wernhandlung,
Karlsruhe , Comptoir : Adlerstraße 35.

Eigene Kellercien : Slbltvftv . 35 , Zähringerstr . 7 und Zähringerstr . 74 .
Empfehle als Spezialität : Badische Fassweine und

Original - Flaschenweine , franzSsischeu . deutsche Champagner.
14049 Garantie für Reinheit. — Proben und Preiscomante frei. 50.25

. Weckers ächte
| sind die besten.

35» Haben in äerrR ?
lGötoniätwaren * i§:T)elikate 5s * 6sscl[5n:cnJ

atentlE
CKLEYERfe” 1^
Ingenieur aPftTEurANwoiT

Filialbureau : Mannheim 6 8, 2.
Hanptbureau : Telefon No . 1303.

mit

Dampfbäder,
Helssluftb &der

nachfolgender gründlicher
Massage ,I . Klasse Mk. 1 .50, XI. Klasse

Mk. 1.00 . 10279 *
Dar wirksamste Bad gegen alle
Erkältungs-Krankheiten und Ber-

dauiliigsstörungen .
Friedrichsbad ,136 Kaiserstraß - 136 .

Schreibmaschine.
gediegenste Marke der Welt.

Seit 10 Jahren eingeiiihrt und
"bewährt . 10371 *

A. Beyerion & Co.,
tammstraue 18 .

eiss
211 Kaiserstraße 211

arlsnihe

empfehlen 11201*

Corsets
Specialmarke WK

Mk . S .—
ist drsqüders drachtenswerth .

Ankauf
getragener Herren» und Frauen»
Neider , Schuhe uud Stiefel,
Militäreffeklen,

"
gebrauchte Bette»

und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Elise Levi,
Markgrafenstratze 28

parterre . 10019*

arkl 9 Q0
.

Wöchentliche Gesellschaft - «
reisen Mk. 205 .- Mes ein»
geschlossen . Ermäßigte Cou¬
pe n h e s t e für unabhängige
Reisende Mk. 185 .— Me- ein,
geschlossen . Eigenes , große- Hotel.

Ausführliche Programme
kostenfrei . Reisebureau
SchenkerLCo .» München,
Promenadeplatz 5.

3583a

Empfehle für die Beise :
WWW

mmm

t-f 'j

in grosser Auswahl .

Rudolf Vieser,
14066 !

Kaiserstrasse 153 .

Bank mit Armlehnen !

•emrtz*
MARKE.

Das bewährteste Toilettemittel
(besonders rar Verschönerung des Teints),

mgleich ein vielfach verwendbares
Reinigungsmittel im Haushalt .

Genau» Anleitung in jedem Carton. Ueberall Vorrätig .
Nur echt in roten Cartons zu IO, 20 and 50 Plfe.

SpeeialitSt der Firma Heinrich Mack in Ulm a . D.

sowie alle anderen Sorte«

iiinin « .
Llssrtr

Laufen Sie
ii Mn ikm\\

«. am billigsten
bei 10307*

Wilh . Göttle ,
Atisttstr. 150 . Tclesiii 58.

Kikftnihoh,
Aorleuholz , I». Maare, theil«

astrein , für Glaser geeignet, geschnitten
in Stärken von 30 , 35, 40, 45, 50
und 60 mm , empfiehlt billigst 3573a
Wide!«, Didw . Slegrirt .

KriedrichSthal.
Hin
sofort zu verkaufe». Wo sagt die
Exped. der „Bad. Presse " unter
Nr. 5501 . 2 .2

Gegen dikKüjsec-äiirjiiilgksWk
Eine der eisten Kaffeeröstereien beabsichtigt, an allen Plätzen Iln pasienden Geschäften , je nach Größe des Platzes, eine oder

einige Niederlagen z» errichte » . Bessere Geschäfte der LcbenS-
miltel- und Delikateffenbianche erhalten den Vorzug . Der Ver¬
lauf geschieht nach einer neuen , bewährte» Geschästsmeihode . !
Risiko ist gänzlich ausgeschlossen . Eine elegante Verkaufs- ]
Einrichtung wird theilweise nir Verfügung gestellt . Gefl. Offerten
, ub K . O. 7846 a» Rudolf Moase , Köln . 3588a,3 .1

In meinem

l 9
sind per sofort oder später der 2 ., 3. und 4. Stock zu |
vermiethen. 13552*

Die Wohnungen bestehen aus 5 bezw. 6 Zimmern,
>Küche und dem üblichen Zubehör . Grundrisse der Woh-
| nungen sind am Bau anzusehen.
> Nähere - zwischen 2 und 4 Uhr am Bau oder von
>11 bis 1 Uhr und 4 bis 6 Uhr bei

Adolf S(‘
V«illT. rtritüritisploti 2.

Hanf-Couverts wit ^imni,iut* uns Mig
die Druckerei der „Bad . Presse".

M Brauerei Printz,
Herrenstratze 4. 10991

Allo Dienstag :

Grosses Concert,
Wirklich

sind die

gebrannten Katfee ’s
per Pfund Mk. 1.20
. „ . 140
* , * 1.60
. * » 180

bei I36oo«

Otto Lampsonj
Colonialw. u. Delikatessen.

MT Lndwlg -Wtlhelmstratze Itz

Bowlcn - Scct,
sehr kMpfehlknSwrrtb. 13681

> . Flasche — Mk . 1.6 »

lei J. LÖSCll . Herrenstrißk 35.
ÜPlotter Schnurrbart !

Fräst. Haar-
und Bsrt . Elixlr ,
schnellst . Mittel 3.
Erlang , ein. stark.
Haar « und Narr»
wuchser, u . i. all.
^ omad., Tinct .u.
Saks. entsch . vor«
zuzieben , 6. viel» ~
Dank- u .Anerken , »
nungsfchr. bers. **

Erfolg garant. -
k Dose Mk. X.— u . S.— nebst Gebrauch»,
anwetsung u . Garanttesch. Vers , dircr . pr.
Nachn. od . Eins . d . Betr . (a. i . Briefm . all.

Länder) . Allein echt zu beziehendurch
Parfiimericfabr. F.W .A. Meyer,

Hamburg- BorcfeH » 27.

Ankant :
6>ut getragene Herren - und

Dame « » Kleider » Schuhe und
Stiefel , Betten und Möbel aller
Art kaust sortwährend unter Be¬
zahlung höchster Preise 10082

I« . David ,
Markgrafenstr . 17 « . 19.

Haopt-Agenl
von einer erst , deutsch . Lebens -
und Unf .-Berf . - Äes . gesucht.
Großes Jncasso vorhanden. Offerte»
nur von Herren, die schon mit Erfolg
thätig waren, unt. 3469a an dic Gxped .
der „Bad . Presse " erbeten . 8.3

fcuffofr Vtimm
Frauen n. Mädchen , in Stadt niid
Land , finden unter günstigen Be¬
dingungen 3i03a&6

Nebenverdienst
durch Handarbeiten .

Nähere Auskunft gtebt das
8liv>cvr,i » Versandt » vasodÄI

Naunhsl» , L 4 Ns . 3.
Für Rückporto 20 Pig . einfenbert-

WerTtieilhahor sucht obev Geschäjis
verkauf beabsichtigt , verlange mei»
„lrelloktanton-Vorreiohnisa". 66»

Cr . l.u» o , Mannheim .
Gin Theologie -Student der

französischen Schweiz wünscht feine
Ferien (J » li -- Oktb .) in einer Fa¬
milie , vorzugsweise in der eine!
Pfarrers oder Professors zn-
znbriuge » , wo er Gelegenheit hätte,
deutsch zu sprechen . Man würde '«!»«
angemessene Pension zahle» ; sollie ft#
hingegen die Gelegenheit bieten, so
würde die Familie der jungen Herr«
eine Tochter in Tausch aufnehme»
»nd derselbe» gratis sehr gute
Französisch -Stunde » eriheilen . Offert,
an Mme . G . Bslle - Rlve , Sy #»,
lae Lim an, Baisse , 14014,ä .g

von Restka «
gen rc. rc.

Ankauf von
schillin

gfj !

durch « a ?
j . B. stachle , Karlsruhe.
Xu kauten

gesucht werden 4 Stück noch gut er¬
haltene größere Rundbogenfenster
sowie eine starke Zweiftttgelthü »
nrit Rundbogenoberlicht nebst zugehor.
Gestellen. Offerten unt . Nr. B5488 ao
die Exped. der „Bad Presse ". 21
60 Ohm reine badische
iveisz -kVeine

von 1867 , 68 « . 68 find Wege»
Kellerräumung zu verkaufe «.
Offerten z . Weiterbesöid. » . Nr.3524»
an die Exped. der „Bad . Presse" . 9-

"

IHnfilliiinitifrliiiiif
Diverse Dampfmaschine », Locomobrli

und Gasmotoren von 1—50 ll ? » fr'
wie verschiedene Dampfkessel vo» 6
bi» 100 qm Heizfläche nebst sonstigst
Masrdinen hat zu verkaufen 9011

Grg. Wail marm .
Mechan . Werkstättc , Durlach , Bade»
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